
 Schülerband Seite 288  

Das Komma zwischen Hauptsatz und Nebensatz 

© Westermann, BiBox Praxis Sprache 7 

1 

 

M 1. Die Verbindung aus Hauptsatz und Nebensatz wird „Satzgefüge“ genannt. In einem Satz-
gefüge steht zwischen dem Nebensatz und dem Hauptsatz immer ein Komma. 

2. Der Nebensatz reicht von der Konjunktion (z. B. wenn, dass, …) am Anfang bis zum Prädikat 
am Ende: Heute stört es uns, wenn jemand nicht mit Messer und Gabel isst. 

  Hauptsatz Nebensatz 
3. Wenn der Nebensatz nach dem Hauptsatz steht, setzt man das Komma immer vor die Kon-

junktion. 
4. Wenn der Nebensatz vor dem Hauptsatz steht, setzt man das Komma immer zwischen die 

beiden Verben: Dass man mit Messer und Gabel isst, lernen die Kinder heute schon zeitig. 
  Nebensatz Hauptsatz 

 
1 In den folgenden Sätzen fehlen die Kommas zwischen Hauptsatz und Nebensatz bzw. zwischen Neben-

satz und Hauptsatz. Unterstreiche zuerst die Nebensätze. Setze dann die Kommas an der richtigen Stelle 
ein. 

Inspektor Carter ist in den Konferenzraum des Gloriahotels bestellt worden weil ein Informant ihm dort 

wichtige Informationen zur Lösung eines Falles geben will. Sehr zu seiner Verwunderung stellt er fest 

dass dort gerade ein Architektenkongress stattfindet. Als Carter den Saal betritt spricht der Redner ge-

rade folgende Worte: „Diese Häuser werden ,passiv‘ genannt weil der überwiegende Teil des Wärme-

bedarfs aus ,passiven‘ Quellen gedeckt wird.“ Carter schaut unauffällig in die Runde ob einer der Zuhö-

rer sein Informant sein könnte. Er hört nur so lange zu bis er neben seinem Stuhl einen Umschlag mit 

seinem Namen entdeckt. Als er den Zettel aus dem Umschlag zieht liest er diese folgenden scheinbar 

sinnlosen Sätze: 

a) Gehen Sie nicht in die Oper obwohl die Fische es nicht bemerken würden. 

b) Spucken Sie nicht ins Aquarium falls Sie diese Anweisungen nicht verstanden haben. 

c) Setzen Sie sich so hin weil Sie nicht singen können. 

d) Gehen Sie nach Hause und warten Sie dass Sie den Redner sehen können. 
 
 
2 In den obigen Sätzen a) bis d) sind die Haupt- und Nebensätze durcheinandergeraten.  

Untersuche zuerst, welche Haupt- und Nebensätze zueinander gehören. Schreibe dann die Sätze  
richtig ab und setze die Kommas. 

a)  

b)  

c)  

d)  
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Aufzählung von ganzen Sätzen 
 
1 Füge die Konjunktionen aber, denn, oder, und sinnentsprechend in den Text ein  
und setze die Kommas. 
Bei und, oder kannst du selbst entscheiden, ob du das Komma setzt oder nicht. 
Denke dabei daran, was für das Lesen besser ist! 
 
„Wer nämlich mit h schreibt, ist dämlich!“ 

a) Jeder Schüler kennt diesen uralten Schülerreim     er schreibt 

das Wort trotzdem mit h. 

b) Hat das Wort dämlich wirklich etwas mit Dame zu tun     stammt es von  

einem ganz anderen Wort ab? 

c) Das Letztere trifft zu     dämlich stammt von einem niederdeutschen Wort ab. 

d) Dieses Wort heißt dämeln     es bedeutet so viel wie nicht bei Troste sein. 

e) Diese Bedeutung hat sich erhalten     sie steckt noch heute im Wort Dämlack. 

 
 
2 In einem der fünf nummerierten Sätze des folgenden Textes musst du unbedingt ein Komma setzen.  
Bei den anderen Sätzen solltest du überlegen, ob ein Komma vor und eine Hilfe für das Lesen sein kann. 
Füge in die betreffenden Sätze ein Komma ein. 
 
Laute Musik und Babygeschrei 

1) Ich  höre  sehr  gern  Musik  und  das  Geschrei  unseres  Babys  

geht  mir  auf  die  Nerven. 

2) Deswegen  drehe  ich  den  Lautsprecher  ganz  laut  auf  und  das  Geschrei  

höre  ich  dann  gar  nicht  mehr. 

3) Meine  Mutter  ist  aber  darüber  sauer  und  über  meinen  Vater  

möchte  ich  lieber  gar  nicht  reden. 

4) Mit  dem  Baby  ist  er  nämlich  glücklich  über  sein  Geschrei  

kann  er  sich  deshalb  gar  nicht  ärgern. 

5) Bei  meiner  Musik  aber  hält  er  sich  die  Ohren  zu  und  seine  Augen  

werden  ganz  wütend  vor  Zorn. 

So  ungerecht  geht  es  manchmal  zu. 
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Das Komma zwischen Haupt- und Nebensatz (1) 
 
Hundeangst! 

Nachdem  ich  gestern  Abend  von  meinem  Turntraining  nach  Hause  

ging  ist  mir  etwas  Aufregendes  passiert.  Ich  hatte  kaum  die  Sporthalle  

verlassen  als  mich  ein  ziemlich  großer  Hund  anknurrte.  Obwohl  ich  

stehen  blieb  fletschte  er  seine  gelben  Zähne.  Vor  Angst  konnte  ich  

nicht  weitergehen.  Ich  wünschte  mir  sehr  dass  mir  irgendjemand  hilft.  

Mir  fiel  ein  Stein  vom  Herzen  als  ein  Mann  vorbeikam.  Er  scheuchte  

den  Hund  fort  und  wartete  sogar  bis  ich  auf  der  anderen  Straßenseite  

war.  Ich  rannte  und  rannte  sodass  mir  bald  die  Puste  ausging.  Zu  

Hause  dachte  ich:  Wenn  der  Mann  nicht  zufällig  vorbeigekommen  

wäre  hätte  ich  vielleicht  jetzt  noch  vor  dem  Hund  gestanden. 

 
 
1 Unterstreiche in diesem Text zuerst die Konjunktionen und die Verben am Ende der Nebensätze. 
Füge danach die fehlenden Kommas ein. 
 
 
2 Markiere im folgenden Text zunächst die Nebensätze farbig. Füge dann die Kommas ein. 
 
a) Die S-Bahn war gerade abgefahren als Britta heute auf den Bahnsteig kam. 

   

   
 
b) Sie hatte die Bahn schon wieder verpasst obwohl sie sich so beeilt hatte. 

   

   
 
c) Vielleicht hätte Britta die Bahn gekriegt wenn sie nicht so lange geschlafen hätte. 

   

   
 
d) Sie rannte nach Hause zurück weil sie jetzt mit dem Fahrrad fahren musste. 

   

   
 
 
3 Verschiebe jetzt die Nebensätze jeweils an den Anfang. Schreibe die Sätze auf. 
Setze zum Schluss die Kommas. 



 
 

© Westermann, Lehrermaterialien zu Praxis Sprache 6 Sachsen (978-3-14-190806-0) 

194 Kopiervorlage 
 

26 
Das Komma zwischen Haupt- und Nebensatz (2) 
 
1 In den folgenden drei Sätzen steht der dass-Satz jeweils am Satzanfang. 
Setze die drei Kommas an den richtigen Stellen. 
 
Dass  Nele  morgen  mit  ihm  ins  Kino  geht  glaubt  Lucas  nicht. 

Dass  sie  es  auch  wirklich  will  weiß  allein  Nele. 

Dass  sie  Lucas  damit  eine  Freude  macht  hofft  Nele  sehr. 
 

 
2 Forme nun die Sätze aus Aufgabe 1 so um, dass der dass-Satz an zweiter Stelle steht. 
Vergiss beim Schreiben die Kommas nicht! 

   

   

   

   

   

   
 
 
3 Füge in den folgenden Beispielen beide Sätze so zusammen, dass aus dem zweiten Satz ein Nebensatz 
mit der Konjunktion dass wird. 
Schreibe den Hauptsatz und den dass-Satz zusammen auf. Vergiss die Kommas nicht! 
 
a) Tina beobachtete: Ein fremder Junge hat am Radständer gestanden. 
b) Dann hat sie noch gesehen: Der Junge ist weggelaufen. 
c) Tina hat dem Hausmeister erzählt: Der Junge hat sich auffällig verhalten. 
d) Dann haben die beiden bemerkt: Drei Räder haben einen Platten. 
e) Der Hausmeister berichtete dem Schulleiter: Ein Schaden ist entstanden. 
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Das Komma zwischen Haupt- und Nebensatz 
 

M Die häufigsten Nebensatzkonjunktionen sind: 
als, bis, da, damit, dass, ehe, nachdem, obwohl, seit, sodass, während, weil, wenn, wie. 

 
 
Nichts als Pech! 
 
Als  wir  heute  Morgen  in  die  Stadt  kamen  hatten  wir  nichts  als  Pech. 
Erst  mussten  wir  unten  auf  der  Straße  warten  weil  meine  Mutter  etwas  vergessen  hatte. 
Als  wir  die  Haltestelle  erreicht  hatten  fuhr  uns  der  Bus  vor  der  Nase  weg. 
Nur  gut  dass  zufällig  ein  Taxi  an  der  Haltestelle  hielt. 
Weil  zurzeit  der  Schlussverkauf  stattfand  herrschte  in der  Innenstadt  dichter  Verkehr. 
So  kam  der  Fahrer  obwohl  es  manchmal  eine  Taxispur  gab  nur  langsam  voran. 
Natürlich  fuhr  unser  Zug  als  wir  die  Bahnsteigtreppe  hinaufhasteten  gerade  ab. 
 
 
1 Markiere in diesen Sätzen die Konjunktionen und das Prädikat am Ende des Nebensatzes. 
Setze die Kommas ein. 
Achtung: In den letzten beiden Sätzen müssen zwei Kommas gesetzt werden! 
 
 
2 Suche dir jeweils eine der Konjunktionen aus dem Kasten oben aus und  
füge sie in die folgenden Sätze ein. Ergänze auch die Kommas. 
 
Barfußgänger 

Kalte Füße kennt der Norweger Magne Stoelen nicht   

er barfuß läuft, womit er 2003 angefangen hat. Er sagt von sich selbst 

 er in all den Jahren noch nicht ein Mal erkältet gewesen 

sei.  er gefragt wurde  er 

denn auf diesen „Tick“ gekommen sei  antwortete er: 

„Einmal bin ich bei einem Spaziergang in einen heftigen Regen gekommen 

 meine Schuhe und Strümpfe platschnass geworden sind. 

 ich sie ausgezogen habe und barfuß weitergegangen bin 

hatte ich ein so gutes Gefühl  ich beschlossen habe, in 

Zukunft immer ohne Schuhe und Strümpfe zu gehen.“  

im Winter die Temperatur unter minus 15 Grad sinkt dann zieht Magne vielleicht einmal 

Sandalen an. Auf Strümpfe verzichtet er aber auch dann  

er die überhaupt nicht ausstehen kann. 
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